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1 SICHERHEITSÜBERSICHT

 G E FA H R
• Füllen Sie kein Wasser in das Innen- bzw. RASC-Gerät. 

Diese Produkte sind mit elektrischen Teilen ausgestattet. 

Wenn die elektrischen Komponenten mit Wasser 

in Berührung kommen, führt dies zu einem starken 

Stromschlag.

• Sicherheitsvorrichtungen innerhalb der Innen- oder RASC-

geräte dürfen nicht berührt oder verstellt werden. Falls sie 

berührt oder verstellt werden, können gravierende Unfälle 

auftreten. 

• Schalten Sie die Hauptstromversorgung unbedingt aus, 

bevor Sie Wartungs- oder Montageklappen der Innen- 

oder RASC-geräte öffnen.

• Schalten Sie den Hauptschalter bei einem Brand AUS, 

löschen Sie das Feuer sofort, und wenden Sie sich an den 

Wartungsdienst.

 V O R S I C H T

• Vermeiden Sie in einem Umkreis von einem (1) Meter 
jegliche Anwendung von Sprühmitteln, wie z. B. Insektengift, 
Lacknebel, Haarspray oder anderen entzündbaren Gasen.

• Sollte ein Schaltautomat oder eine Sicherung öfter ausgelöst 
werden, schalten Sie das System aus und wenden sich an 
Ihren Wartungsdienst.

• Führen Sie keine Wartungsarbeiten selbst aus. Diese Arbeiten 

• Führen Sie kein Fremdmaterial (Stäbe usw...) in den 
Luftein- und -auslassrohr ein. Diese Geräte verfügen über 
Hochgeschwindigkeitslüfter, deren Berührung mit anderen 
Objekten gefährlich ist.

• Ein Kältemittelaustritt kann einen Luftmangel bewirken und 
dadurch zu Atembeschwerden führen.

• Dieses Gerät darf nur von Erwachsenen und befähigten 
Personen betrieben werden, die zuvor technische 
Informationen oder Instruktionen zu dessen sachgemäßen 
und sicheren Handhabung erhalten haben.

• Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Gerät spielen.

 H I N W E I S

Es wird empfohlen, alle 3 bzw. 4 Std. eine Raumdurchlüftung 
durchzuführen.

2 WICHTIGER HINWEIS

Temperatur
Maximal Minimal
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 G E FA H R
• Druck behälter und Sicherheitsvorrichtung: Diese 

Klimaanlage ist mit einem Hochdruckbehälter nach PED-

Richtlinie (Pressure Equipment Directive) ausgerüstet. Der 

Druckbehälter wurde gemäß PED entworfen und vor der 

Auslieferung getestet. Darüber hinaus ist im Kühlsystem 

zur Vermeidung abnormer Druckgegebenheiten ein 

Hochdruckschalter vorhanden, der werksseitig bereits 

eingestellt ist. 

• Die Klimaanlage ist somit vor abnormen Druckgegeben-

heiten geschützt. Sollten der Kühlkreislauf und der Hoch-

druckbehälter jedoch trotzdem einmal abnormem Druck 

ausgesetzt sein, kann eine Explosion des Druckbehälters 

zu schweren Verletzungen oder gar zum Tod führen. Set-

zen Sie den Kreislauf keinem höheren als dem folgenden 

Druck aus, wenn Sie den Hochdruckschalter verstellen. 

 V O R S I C H T

Dieses Gerät wurde für die kommerzielle Nutzung und die 
Nutzung in der Leichtindustrie entwickelt. In Haushalten kann es 
elektromagnetische Störungen verursachen.

Start und Betrieb: Vergewissern Sie sich, dass vor dem Start 
und während des Betriebs alle Absperrventile vollkommen 
geöffnet sind und dass es an der Einlass- bzw. Auslassseite keine 
Hindernisse gibt.

Wartung: Prüfen Sie regelmäßig den Druck an der Hochdruckseite. 
Übersteigt er den maximal zulässigen Wert, stoppen Sie das 
System und reinigen Sie den Wärmeaustauscher oder beheben 
Sie die Störung.

Maximal zulässiger Druck- und Hochdruckausschaltwert:

Gerätemodell Kältemittel

Max. 
zulässiger 

Druck 
(MPa)

Hochdruckschalter 
Ausschaltwert (MPa)

 H I N W E I S

Das PED-Etikett ist am Hochdruckbehälter angebracht. Die 
Druckbehälterkapazität und die Behälterkategorie sind am 
Behälter angegeben.

Position des Hochdruckschalters

-

 H I N W E I S

Auf dem Schaltplan des RASC-Geräts ist der Hochdruckschalter 
als PSH abgebildet, der mit der Leiterplatte (PCB1) des RASC-
Geräts verbunden ist.

Aufbau des Hochdruckschalters

 G E FA H R
• Verstellen Sie vor Ort weder den Hochdruckschalter noch 

ändern Sie den eingestellten Hochdruckausschaltwert. 

Im Falle einer Verstellung kann es durch Explosionen zu 

schweren Verletzungen oder sogar Todesfällen kommen.

• Bewegen Sie die Wartungsventilstange nicht über ihren 

Anschlag hinaus.
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3 SYSTEMBESCHREIBUNG

4 VOR DEM BETRIEB

 V O R S I C H T

• Schließen Sie das System ca. 12 Std. vor der Inbetriebnahme 
bzw. nach längerer Nichtnutzung an die Stromversorgung 
an. Starten Sie das System nicht unmittelbar nach dem 
Anschließen an die Stromversorgung. Dies kann zu einem 
Kompressorausfall führen, da er nicht genügend vorgewärmt 
wurde.

• Wenn das System nach mehr als 3 Monaten Stillstand gestartet 
wird, sollte es von Ihrem Wartungsdienst überprüft werden.

• Setzen Sie den Hauptschalter in die Position AUS wenn das 
System für einen langen Zeitraum ausgeschaltet ist: Wenn 

wird Strom verbraucht, da das Ölheizmodul auch bei 
ausgeschaltetem Kompressor mit Strom versorgt wird.

• Vergewissern Sie sich, dass das RASC-Gerät nicht mit Schnee 
oder Eis bedeckt ist. Sollte dies doch der Fall sein, entfernen 
Sie den Schnee bzw. das Eis mit heißem Wasser (ca. 50°C). 
Beträgt die Wassertemperatur mehr als 50°C, führt dies zu 
einer Beschädigung der Kunststoffteile.

5 BETRIEB MIT FERNBEDIENUNG

6 AUTOMATISCHE STEUERUNGEN

Drei-Minuten-Überwachung

Schutz vor Frost während des Kühlbetriebs

Automatischer Neustart nach Stromausfall

 Reduzierte Lüfterdrehzahl während des 
Heizbetriebs

Automatischer Entfrostungszyklus

Schutz vor Überlastbetrieb

Warmstart während des Heizbetriebs
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7 GRUNDLEGENDE FEHLERBEHEBUNG

 V O R S I C H T

• Wenn Wasser aus dem Gerät austritt, stoppen Sie den Betrieb 
und wenden sich an den Wartungsdienst.

• Bei Brandgeruch oder weißem Rauch, der aus dem Gerät 
austritt, stoppen Sie das System und wenden sich an den 
Wartungsdienst.

Das ist keine Fehlfunktion.

Kein Betrieb

 Kühlung oder Heizung funktioniert nicht 
ordnungsgemäß

-

-

-

-

-

Falsche Schwingluftklappenposition

Wenn der Fehler weiterhin vorhanden ist ...

-

-

-

 H I N W E I S

Lassen Sie den Hauptschalter, außer bei längerem 
Betriebsstillstand, eingeschaltet, da das Ölheizmodul auch bei 
gestopptem Kompressor mit Strom versorgt wird.



PMML0319A rev.0 - 12/2014

D
E
U
T
S
C
H

8 TEILEBEZEICHNUNG UND ABMESSUNGEN

8.1 RASC-(4-6)HNPE

Nr. Teilebezeichnung Bemerkungen

3
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8.2 RASC-(8/10)HNPE

Nr. Teilebezeichnung Bemerkungen

3
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9 KÜHLKREISLAUF

9.1 RASC-(4-6)HNPE

Nr. Teilebezeichnung

3

Nr. Teilebezeichnung
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9.2 RASC-(8/10)HNPE

Nr. Teilebezeichnung

3

Nr. Teilebezeichnung
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10 GERÄTEINSTALLATION

10.1 RASC-GERÄTEINSTALLATION

 V O R S I C H T
• Installieren Sie das RASC-Gerät an einem für die Öffentlichkeit 

unzugänglichen Ort.

• Installieren Sie das Gerät nicht unter freiem Himmel 
(Wasserschutzklasse: IPX0). Nur die Innen-Installation ist 
erlaubt, und die Ansaug- und Ausströmluft muss von außerhalb 
des Gebäudes kommen.

• Stellen Sie sicher, dass der Installationsbereich über eine 
angemessene Belüftung verfügt, damit die Umgebungs-
temperatur rund um das Gerät nicht 46ºC überschreitet.

• Installieren Sie das RASC-Gerät wie in den folgenden 
Abbildungen dargestellt, sodass um das Gerät genügend Platz 
für Betrieb und Wartung bleibt.

• Installieren Sie den RASC-Gerät nicht in einer Umgebung mit 
einem hohen Anteil an Ölnebeln, Salz oder Schwefel. 

• Installieren Sie das RASC-Gerät möglichst weit (mindestens 
3 m) von elektromagnetischen Strahlungsquellen entfernt 
(beispielsweise medizinische Geräte).

• Installieren Sie das RASC-Gerät an einem Ort, an dem eine gute 
Belüftung vorhanden ist. Der betrieb in geschlossenen Räumen 
kann zu Sauerstoffmangel führen. Wenn das Reinigungsmittel 
hohen Temperaturen ausgesetzt ist (z.B. durch Feuer), kann es 
zur Bildung giftiger Gase kommen.

• 
zurückbleiben.

• Verwenden Sie zum Reinigen eine unbrennbare und ungiftige 

Mittels besteht Explosions- oder Brandgefahr.

• Klemmen Sie beim Anbringen der Wartungsklappe keine Kabel 
ein! Stromschläge oder der Ausbruch eines Brandes könnten 
die Folge sein!

• Halten Sie zwischen den Geräten einen Abstand von mehr als 
50mm ein. Der Lufteinlass darf nicht behindert werden, wenn 
mehrere Geräte gleichzeitig installiert sind.

• Installieren Sie das RASC-Gerät an einem Ort, der schattig 
bzw. nicht direkt Sonnenstrahlen oder Strahlung von einer 
Hochtemperatur-Wärmequelle ausgesetzt ist.

• Installieren Sie das RASC-Gerät nicht an einem Ort, an dem 
jahreszeitbedingte Winde direkt in den RASC-Gerät wehen.

• 
ausreichend tragfähig ist.

• Aluminiumkühlrippen haben sehr scharfe Kanten. Gehen 
Sie beim Umgang mit den Kühlrippen vorsichtig vor, um 
Verletzungen zu vermeiden.

• Lassen Sie einen Abstand von mehr als 3.000 mm zwischen 
der Wand (ohne Belüftungsöffnungen) und dem Luftaus- und 
-einlass, um Kurzschlüsse zu vermeiden.

10.1.1 Platzbedarf

RASC-(4-10)HNPE

 H I N W E I S

(*): Empfohlener Wartungsfreiraum für die Lüftereinheit in den Fällen, wenn ein seitlicher Zugang zum Gerät nicht möglich ist. In diesen 
Fällen sollte ein "entfernbarer Wartungsschacht" oder ein "entfernbares Gitter" installiert werden (wenn das Gerät in der Nähe einer Wand 
installiert wird), um den Austausch der Lüftereinheit (dies sollte an der Vorderseite des Geräts ausgeführt werden) zu gewährleisten.

10.1.2 Transport und Bedienung
Einhängverfahren

 H I N W E I S
Wenn Sie Informationen zum Schwerpunkt (
Sie weitere Details im Kapitel „8 TEILEBEZEICHNUNG UND 
ABMESSUNGEN“.

 V O R S I C H T
• Heben Sie das Gerät nicht an den Griffen oder den Luftaustritten 

an. Die Stahlplatten könnten sich verformen.

• Packen Sie das Produkt so nahe wie möglich am Installationsort 
aus.

• Bitte legen Sie keine Materialien auf die Produkte. 

• Befestigen Sie zwei Hubseile am RASC-Gerät, wenn es mit einem 
Kran gehoben wird.
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10.1.3 Austauschbarkeit der Lufteinlass- und Luftauslassblenden

-

 H I N W E I S

-

10.1.4  Voraussetzungen für den 
Installationsort

Am Boden montiert

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

Mark.
Ankerschrauben-

abstand

Modell (4-6) PS (8/10) PS

Nr. Beschreibung

An der Decke befestigt

1 
2 

3 

A B

Mark.
Abstand der 

Schraubhaken

Modell (4-6) PS (8/10) PS

 V O R S I C H T

• Bei einer Aufhängung des Geräts an der Decke, muss diese 
über eine ausreichende Tragfähigkeit verfügen. Sollte dies nicht 
der Fall sein, muss sie mit Trägern usw. verstärkt werden (über 
150 kg pro Schraubhaken), da das Gerät sonst herunterfallen 
kann oder die Geräteresonanzen Störgeräusche hervorrufen.

• Verwenden Sie bei der Installation des Geräts keine 
vibrationsdämpfenden Federn oder Montagefedern.
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10.2 LEISTUNGSKURVE DES LÜFTERS

3

RASC-4HNPE RASC-5HNPE
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RASC-10HNPE

 H I N W E I S

• Bei der Auslegung von Leitungen muss das Luftvolumen 
innerhalb des Betriebsbereichs eingestellt werden, wie in 
der Leistungskurve des Lüfters veranschaulicht ist.

• Wenn die Einstellung des Luftvolumens die Werte 
des Betriebsbereichs überschreitet, können dadurch 
Leckschäden (Tropfenaustritt in der Decke oder im Raum), 
erhöhter Geräuschpegel, Schäden am Lüftermotor 
(durch erhöhte Temperatur) oder unzureichende Kühl- 
bzw. Heizleistung verursacht werden.

0
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80

90

100

110

120

130

100 105 110 115 120 125 130 135 140

Einstellung der Lüfterleistungskurven

-

-

(

Modell

Stromstärke Lüftermotor (A)

Druckeinstellung Mittel  
( :  )

Druckeinstellung Hoch  
( :  )

RASC-6 PS -

RASC-8 PS -

RASC-10 PS
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10.3 LEITUNGSANSCHLUSS

11 KÄLTEMITTELLEITUNG UND KÄLTEMITTELMENGE

11.1 LEITUNGSMATERIAL

1 
2 

3 

4 

-

 H I N W E I S

• Ein System, das frei von Feuchtigkeit oder Ölverunreinigungen 
ist, ergibt maximale Leistungsfähigkeit und Lebensdauer, im 
Gegensatz zu einem System, das nur unzureichend vorbereitet 
ist. Achten Sie besonders darauf, dass alle Kupferleitungen 
innen sauber und trocken sind.

• 

 V O R S I C H T

• Verschließen Sie das Rohrende mit einer Kappe, wenn es 
durch eine Bohrung geführt werden soll.

• Die Rohrleitungen ohne Kappe oder Vinylband am Rohr- 
leitungsende nicht direkt auf dem Boden ablegen.

• Kann die Rohrverlegung am folgenden Tag oder über einen 
längeren Zeitraum nicht beendet werden, sollten die Endstücke 
der Leitungen verlötet und mit Hilfe eines Schrader-Ventils mit 
sauerstofffreiem Stickstoff gefüllt werden, um Feuchtigkeit und 
Verunreinigung durch Partikel zu verhindern. 

• Verwenden Sie kein Isoliermaterial, das NH3 enthält, da dies 
zu Schäden und Undichtigkeit am Kupferrohr führen kann.

• Isolieren Sie die sowohl die Kältemittel- als auch die Flüssig-
keitsleitung zwischen Innengeräten und dem RASC-Gerät 
vollständig.

• Fehlt die Isolierung, bildet sich Kondenswasser auf der 

11.2 AUFHÄNGUNG VON KÄLTEMITTELLEITUNGEN

-

-
-
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11.3 LEITUNGSANSCHLUSS BEI RASC-GERÄT

1 

2 

3 

4 

Rohrleitungsgröße Drehmoment (Nm)

5 

-

Nr. Beschreibung

6 

Absperrventil RASC-Gerät

T-Ventil Kugelventil

Flüssigkeit Gas

(a)

Drehmoment (Nm)

(a) (b)

Nr. Beschreibung Bemerkungen
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-

 V O R S I C H T
• Beim Testlauf das T-Ventil und das Kugelabsperrventil 

vollständig öffnen.
• Bei nicht vollständig geöffneten Ventilen kommt es zu 

Geräteschäden.
• Bewegen Sie die Wartungsventilstange nicht über ihren 

Anschlag hinaus.
• Lösen Sie nicht den Absperrring. Bei gelöstem Absperrring 

besteht Gefahr durch Herausspringen der Spindel.
• Ein Überschuss oder Mangel an Kältemittel ist die 

Hauptursache für Gerätestörungen. Füllen Sie die erforderliche 
Kältemittelmenge gemäß dem Aufkleber auf der Innenseite 
des Wartungsdeckels ein.

• Prüfen Sie sorgfältig auf Kältemittellecks. Beim Austritt 
größerer Kältemittelmengen können Atembeschwerden 
auftreten; bei offenem Feuer im entsprechenden Raum können 
sich gesundheitsschädliche Gase bilden.

 V O R S I C H T

• Beim Löten Stickstoffgas zum Blasen einsetzen. Bei 
Verwendung von Sauerstoff, Acetylen oder Fluorkohlenstoffgas 
kommt es zu Explosionen bzw. zur Bildung giftiger Gase.

• Wenn beim Löten ohne Stickstoff gearbeitet wird, bildet sich im 

Inbetriebnahme ab und zirkuliert im Kühlkreislauf, so dass u.a. 
die Expansionsventile verstopfen können und der Kompressor 
beeinträchtigt wird.

• Verwenden Sie beim Einsatz von Stickstoffgas während des 
Lötvorgangs ein Reduzierventil. Der Gasdruck sollte bei 0,03 
bis 0,05 MPa gehalten werden. Bei zu hohem Druck auf die 
Leitung kommt es zu einer Explosion.

11.4 VERFÜGBARE KÄLTEMITTELLEITUNGEN

11.4.1 Länge der Kältemittelleitungen
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11.4.2 

System mit 1 Innengerät System mit 2 Innengeräten System mit 3 Innengeräten

-

System mit 4 Innengeräten

 H I N W E I S

• L und H entsprechen den in der Tabelle oben für Länge und Höhe angegebenen Werten. Für Systeme mit 1, 2, oder 3 Innengeräten 
ist die Länge der Abstand zwischen RASC-Gerät und dem entferntesten Innengerät.

• Die Flüssigkeits- und Gasleitungen müssen gleich lang sein und den gleichen Weg nehmen.

• Verwenden Sie Multi-Kits für Mehrfachanschlüsse (optionales Systemzubehör) für die Installation der Verteilerrohre zu den 
Innengeräten. Installieren Sie die Multi-Kits auf gleicher Höhe.

• Installieren Sie die Abzweigleitung so nahe wie möglich an den Innengeräten.

Element 4 PS 5 PS 6 PS 8 PS 10 PS

Maximale Leitungslänge zwischen 
RASC-Gerät und dem am weitesten 
entfernten Innengerät

Tatsächliche Rohrlänge (L)

Äquivalente Leitungslänge (EL)

Maximale Gesamtleitungslänge

2 Innengeräte (A + B + C)

3 Innengeräte (A + B + C + D)

4 Innengeräte
Fall a) (A + B + C + D + E + F + G)

Fall b) (A + B + C + D + E) -

Maximale Leitungslänge zwischen 
Multi-Kit und Innengerät

2 Innengeräte (B, C)

3 Innengeräte (B, C, D)

4 Innengeräte
Fall a) B + D, B + E, C + F, C + G

Fall b) B, C, D, E -

Maximaler Höhenunterschied 
zwischen RASC-Gerät und 
Innengerät (H)

RASC-Gerät höher als Innengerät

Innengerät höher als RASC-Gerät

Maximaler Höhenunterschied zwischen Innengeräten

Maximaler Höhenunterschied zwischen Multi-Kits und zwischen Multi-Kit und Innengerät 3
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 H I N W E I S

• Die Länge der Kältemittelleitungen vom RASC-Gerät zur ersten Abzweigung (A) muss höher sein als die Leitungslänge von der 
ersten Abzweigung zum am weitesten entfernten Innengerät.

• Alle Abzweigleitungen sollten aufeinander abgestimmt sein. Unterschiede zwischen ihnen dürfen die Werte in der folgenden 
Tabelle nicht überschreiten:

(4-10) PS

RASC

RASC

 H I N W E I S

Alle Abbildungen sind lediglich Beispiele. 
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11.4.3 

RASC-Gerät 4 PS 5 PS 6 PS 8 PS 10 PS

Zugelassene Anzahl von Innengeräten

(*): Bei einer Anzahl von über 4 Innengeräten beachten Sie bitte die Einschränkungen im Kapitel Kombinierbarkeit des 
Technischen Handbuchs.

Element 4 PS 5 PS 6 PS 8 PS 10 PS

Maximale Leitungslänge zwischen RASC-
Gerät und dem am weitesten entfernten 
Innengerät

Tatsächliche Rohrlänge (L1)

Äquivalente Leitungslänge (EL)

Maximale Gesamtleitungslänge (L1+ L31 + L32 + ... + L3n-1)

Maximale Leitungslänge vom 1. Multi-Kit zum am weitesten entfernten Innengerät (L2)

Maximaler Leitungslänge zwischen Multi-Kit und Innengerät (L31, L32, L33, ..., L3n)

Maximaler Höhenunterschied zwischen 
RASC-Gerät und Innengerät (Hi-o)

RASC-Gerät höher als Innengerät

Innengerät höher als RASC-Gerät

Maximaler Höhenunterschied zwischen Innengeräten  (Hi)

Maximaler Höhenunterschied zwischen Multi-Kits und zwischen Multi-Kit und Innengerät 3
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 H I N W E I S

Alle Abbildungen sind lediglich Beispiele.

11.4.4 Kombinationen von Leitungslängen und Leitungsdurchmesser

Kältemittelleitungslänge zwischen dem RASC-Gerät und dem am weitesten entfernten Innengerät (m)

Flüssigkeit Ø6,35 Ø9,52 Ø12,70 Ø15,88

Gas Ø15,88 Ø19,05 Ø12,70 Ø15,88 Ø19,05 Ø22,20 Ø25,40 Ø15,88 Ø19,05 Ø22,20 Ø25,40 Ø28,60 Ø22,20 Ø25,40 Ø28,60

(4-6) PS - - - - - - - -

8 PS - - - - - - -

10 PS - - - - - - - - -
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11.4.5 

Kopfabzweigungsinstallation

System mit 1 Innengerät

(mm)

RASC-Gerät
Rohrleitungsgröße (L)

Gas Flüssigkeit

(4-6) PS

8 PS

10 PS (*)

System mit 2 Innengeräten

(mm)

Multi-Kit
RASC-Gerät

Rohrgröße (A)

(PS) Flüssigkeit

4 PS

(5/6) PS

8 PS

10 PS

(mm)

Innengeräteleistung nach 
der Abzweigung

Rohrgröße (B, C)

Gas Flüssigkeit

(0,8-1,5) PS

(1,8/2,0) PS

(2,3-6,0) PS

8,0 PS (*)
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System mit 3 Innengeräten

(mm)

Multi-Kit
RASC-Gerät

Rohrgröße (A)

Gas Flüssigkeit

(4-6) PS

8 PS

10 PS

(mm)

Innengeräteleistung nach 
der Abzweigung

Rohrgröße (B, C)

Gas Flüssigkeit

(0,8-1,5) PS

(1,8/2,0) PS

(2,3-6,0) PS

8,0 PS (*)

System mit 4 Innengeräten

Fall a)

 H I N W E I S

Wenn das Leistungsverhältnis zwischen der IG-Gruppe 
1+2 und 3+4 höher als 60/40 % ist, installieren Sie bitte ein 
Leitungsabzweigungssystem oder setzen Sie sich mit Ihrem 
Hitachi-Händler in Verbindung. 

(mm)

Multi-Kit

(mm)

Multi-Kit

RASC-Gerät

Rohrgröße (A) Gesamtinnen- 
geräteleistung nach 
dem ersten Abzweig-
rohr (1+2) oder (3+4)

Rohrgröße (B, C)

Gas Flüssigkeit Gas Flüssigkeit

4 PS (0,8-1,5) PS

(5/6) PS (1,8/2,0) PS

8 PS

10 PS

(mm)

Innengeräte- 
leistung

Rohrgröße (D,E,F,G)

Gas Flüssigkeit

(0,8-1,5) PS

(1,8/2,0) PS
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Fall b)

(mm)

Multi-Kit

(mm)

RASC-Gerät
Rohrgröße (A)

Innengeräteleistung
Rohrgröße (B, C, D, E)

Gas Flüssigkeit Gas Flüssigkeit

8 PS (0,8-1,5) PS

10 PS (1,8/2,0) PS

Leitungsabzweig-Installation

A A B

(mm)
Multi-Kit- 
Modell A

Multi-Kit- 
Modell BRASC-Gerät

Rohrgröße (L0, x1, x2)

Gas Flüssigkeit

(4-6) PS

8 PS

10 PS

(mm)

Innengeräteleistung
Rohrgröße (L3)

Gas Flüssigkeit

(0,8-1,5) PS

(1,8/2,0) PS
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11.4.6 Hinweise zur Installation von Verteilern

1 

2 

 H I N W E I S

Befestigen Sie die Rohre von außerhalb des Isoliermaterials, 
oder fügen Sie einen absorbierenden Stoff zwischen die Rohre 
und der Rohrschelle aus Metall ein.

3 

4 

11.5 VORSICHT! KONTROLLMUFFE STEHT UNTER DRUCK

Kühlbetrieb Heizbetrieb

 H I N W E I S

Achten Sie darauf, dass beim Entfernen der Füllschläuche kein Kühlmittel und kein Öl auf elektrische Bauteile tropft.

B
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11.6 KÄLTEMITTELMENGE

 V O R S I C H T

• Messen Sie beim Einfüllen oder des Kältemittels diese Menge genau. Zu viel oder zu wenig Kältemittel kann zu Kompressorproblemen 
führen.

• Beträgt die Leitungslänge weniger als 5 m, konsultieren Sie Ihren Händler.

11.6.1 Kältemittel-Füllmenge vor dem Versand 

0

W

Modell

Kältemittel-
Füllmenge vor 
dem Versand 

(W
0
 (kg))

Zusätzliche 
Kältemittel-

menge 
(P) (g/m)

Maximale 
zusätzliche 

Menge 
(kg)

11.6.2 Berechnungsmethode für die 
zusätzliche Kältemittelmenge

 Schritt 1: Berechnung der zusätzlichen 

1
 

W
1
 = (L-30) x P

11.6.1 
Kältemittel-Füllmenge vor dem Versand (W0(kg))

RASC-(8/10)HNPE

W

Rohrgröße (mm)
Faktor der zusätzliche 

Kältemittelmenge (kg/m)

 Schritt 2: Berechnung der zusätzlichen 

2

Innengeräteleistung Zusätzliche Kältemittelmenge (W
2
 (kg))

 Schritt 3: Berechnung der gesamten zusätzlichen 

W = W
1
 + W

2

=

W = W
1
 + W

2
 - C

=

Modell Auffüllmenge (C (kg))

 V O R S I C H T

Überschreiten Sie nicht die maximal zulässige zusätzliche Menge.

 Schritt 4: Gesamtkältemittelmenge des Systems 

TOT

W
TOT

 = W + W
0

=



PMML0319A rev.0 - 12/2014

D
E
U
T
S
C
H

W

W -W

W

11.7 KÄLTEMITTELMENGE

 V O R S I C H T
• Im Kältemittelkreislauf das Kältemittel R410A verwenden. Zur 

Durchführung eines Leck- oder Luftdichtigkeitstests darf kein 
Sauerstoff, Acetylen oder andere entzündliche und giftige 
Gase in den Kältemittelkreislauf eingefüllt werden.

• Solche Gase sind extrem gefährlich und können eine 
Explosion verursachen. Für solche Tests wird die Verwendung 
von Druckluft, Stickstoff oder Kältemittel empfohlen.

• Achten Sie darauf, dass im Sperrventil kein Druck vorhanden 
ist, bevor Sie den Flansch entfernen.

Ablassen und Auffüllen von Kältemittel

-

 H I N W E I S
• Füllen Sie das Kältemittel richtig ein. Eine zu hohe oder zu 

geringe Menge an Kältemittel kann zum Kompressorausfall 
führen. 

• Verbindungen und Konusmuttern an den Rohranschlüssen 
vollständig isolieren.

• Isolieren Sie die Flüssigkeitsleitung, um einen Leistungsabfall 
infolge der Umgebungstemperatur sowie Kondensation auf 
den Rohren infolge von Niederdruck zu verhindern.

• Stellen Sie sicher, dass keine Gaslecks vorhanden sind. 
Bei starkem Kältemittelaustritt können folgende Störungen 
auftreten:
 - Sauerstoffmangel
 - Entstehung von giftigem Gas aufgrund einer chemischen 

Reaktion mit Feuer.
• Verwenden Sie dicke Schutzhandschuhe, um Ihre Hände vor 

Verletzungen durch Kältemittel zu schützen, wenn Sie mit 
Kältemittel umgehen.

 V O R S I C H T
Auf Kältemittelleckage überprüfen. Falls eine größere Menge 
Kältemittelaustritt, kann es zu Atembeschwerden kommen 
oder können bei Feuer giftige Gase entstehen. Ein Zuviel oder 
Zuwenig an Kältemittel ist die Hauptursache für Gerätestörungen.
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11.8 ABPUMPEN DES KÄLTEMITTELS

1 

2 
3 

4 

-

-

5 

 V O R S I C H T

Messen Sie den Niedrigdruck mit dem Druckmesser und achten 
Sie darauf, dass er nicht unter -0,01 MPa sinkt. Falls der Druck 
unter -0,01 MPa sinkt, ist der Kompressor möglicherweise defekt.

12 ABFLUSS- UND ABFLUSSLEITUNGS-INSTALLATION

Voraussetzungen für den Installationsort

Am Boden montiert

>25mm

<30mm

An der Decke befestigt

>25mm

<30mm

RASC-(4-6)HNPE

RASC-(8/10)HNPE

Absaugrohr muss wie unten gezeigt 

C

 V O R S I C H T

• Wird das Gerät in einer kalten Region installiert, kann es zum 

• Verwenden Sie bei der Installation des Geräts keine vibrations- 
dämpfenden Federn oder Montagefedern.
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13 ELEKTRISCHE UND STEUERUNGS-EINSTELLUNGEN

13.1 ALLGEMEINE PRÜFUNG

1 

2 

MODELL Z
max

-

-

-

-

-

3 -

ZUSTAND DER MODELLE 
HINSICHTLICH DER NORMEN  

IEC 61000-3-2 UND IEC 61000-3-12 
Ssc "xx"

MODELLE (*)
Ssc 
“xx” 
(kVA)

-

4 

5 

6 
7 

 V O R S I C H T

• Stellen Sie sicher, dass die Schrauben der Klemmleiste fest 
angezogen sind.

• Stellen Sie sicher, dass der Lüfter des Innengeräts und der 
Lüfter des RASC-Geräts still stehen, bevor Sie mit der Arbeit 
an der Verkabelung oder einer der regelmäßigen Prüfungen 
beginnen.

• 
vor Beschädigung durch Ratten oder andere Kleintiere. 
Ungeschützte Bauteile werden möglicherweise von Ratten 
beschädigt. Im schlimmsten Fall kann es zu einem Brand 
kommen.

• Wickeln Sie zusätzliche Isolierung um die Kabel, und dichten 
Sie die Kabelanschlussaussparungen mit Dichtungsmaterial 
ab, um das Produkt vor Kondenswasser und Insekten zu 
schützen.

• Sichern Sie die Kabel mit der Kabelklemme im Inneren des 
Innengeräts.

• Führen Sie die Kabel durch die Aussparung in der seitlichen 
Abdeckung, wenn Sie eine Kabelführung verwenden.

• Sichern Sie das Kabel der Fernbedienung mit einer Kabel-
schelle innerhalb des Schaltkastens.

• Die elektrische Verkabelung muss den lokalen und nationalen 
Richtlinien entsprechen. Wenden Sie sich im Hinblick auf 
Normen, Vorschriften, Verordnungen usw. an die für Sie 
zuständige Behörde.

• Überprüfen Sie, ob das Erdungskabel sicher angeschlossen ist. 
Schließen Sie eine Sicherung mit entsprechender Stärke an.

 G E FA H R
• Schalten Sie den Netzschalter aus, bevor Sie an Kabel- 

anschlüssen arbeiten.

• Stellen Sie sicher, dass das Erdungskabel sicher und 

gemäß den regionalen und nationalen Normen anges-

chlossen, gekennzeichnet und befestigt ist.

 H I N W E I S

Bei mehreren Stromversorgungsquellen überprüfen und testen 
Sie sicherheitshalber, ob alle ausgeschaltet sind.
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13.2 SYSTEMSCHALTPLAN

 V O R S I C H T

• Vor Ort beschaffte Kabel und elektrische Komponenten 
müssen den lokalen Vorschriften entsprechen.

• Beachten Sie den Anschluss des Betriebskabels. Bei 
fehlerhaftem Anschluss kann die PCB ausfallen.

3 N 3 N

Stromversorgung vom RASC-Gerät 
zum Innengerät

Unabhängige Stromversorgung des RASC-Geräts 
und des Innengeräts (Beispiel)
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13.3 KABELANSCHLUSS DES RASC-GERÄTS

 V O R S I C H T

13.3.1 Kabelstärke

Modell Stromversorgung
Max. Stromstärke 

(A)

Stromversorgungskabelstärke Übertragungskabelgröße

EN60 335-1 EN60 335-1

13.3.2 Mindestanforderungen der Schutzvorrichtungen

 V O R S I C H T

• Stellen Sie vor allem sicher, dass ein Erdschlussschalter (ELB) für die Geräte (Außen- und Innengerät) installiert ist.

• Wenn die Installation bereits mit einem Erdschlussschalter (ELB) ausgestattet ist, stellen Sie sicher, dass der Nennstrom hoch 
genug ist, um die Stromstärke der Geräte (Außengerät und Innengerät) beizubehalten.

 H I N W E I S

• Elektrische Sicherungen können anstatt von magnetischen Trennschaltern (CB) verwendet werden. Wählen Sie in diesem Fall 
Sicherungen mit ähnlichen Nennwerten wie der CB.

• Der in diesem Handbuch genannte Erdschlussschalter (ELB) ist allgemein auch als Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD) oder 
Fehlerstrom-Trennschalter (RCCB) bekannt.

• Die Trennschalter (CB) sind ebenso als thermisch-magnetische Trennschalter oder einfach nur als magnetische Trennschalter 
(MCB) bekannt.

Hauptschalterschutz

Modell Stromquelle
Max. Stromstärke  

(A)
CB 
(A)

ELB 
(Anz. der Pole/A/mA)
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13.4 ÜBERTRAGUNGSKABEL ZWISCHEN RASC- UND INNENGERÄT

 V O R S I C H T

Stellen Sie sicher, dass das Übertragungskabel nicht fälschlicher 
Weise an ein Strom führendes Teil angeschlossen wird, da dies 
die PCB beschädigen kann.

13.5 EINSTELLUNG UND FUNKTION DER DIP- UND RSW-SCHALTER FÜR RASC-GERÄTE

13.5.1 Lage der DIP-Schalter und der RSW-
Schalter

(PCB-Layout)

13.5.2 Funktionen der DIP-Schalter und 
Drehschalter

 H I N W E I S

• 

• 
keinerlei Auswirkungen hat.

• Die Abbildungen zeigen die werkseitige oder nachträgliche 
Einstellung.

 V O R S I C H T

Vor der Einstellung von DIP-Schaltern muss die Stromversorgung 
ausgeschaltet werden. Werden die Schalter bei eingeschalteter 
Stromversorgung eingestellt, sind diese Einstellungen ungültig.

DSW1: Testlauf

-

 H I N W E I S
• Dieser Vorgang wird zurückgesetzt, sobald der Kompressor in 

Thermo-ON geschaltet ist.

• 
in Dauerbetrieb ohne Thermo-OFF und das 3-Minuten-
Schutzintervall für den Kompressorschutz ist eingeschaltet.

• Der Testlauf startet innerhalb von 20 Sekunden, nachdem Pin 
1 von DSW1 auf die ON-Position gestellt wurde.

-
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DSW4 und RSW1: Einstellung Kühlkreislaufnummer 

DSW5: Einstellen des Endklemmenwiderstands 

1 2

DSW5

1 2

DSW5

1 2

DSW5

1 2

DSW5

----

DSW6: Einstellung des Regelbetriebs von Innengeräten

1 2

ON

DSW6

-

1 2

ON

DSW6

-

1 2

ON

DSW6

-
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13.5.3 

System JP1 JP2 JP3 JP4 JP5 JP6

 H I N W E I S

• 0: Öffnen

• 1: Kurzschluss

Einstellen Funktion Details

-

-

-

13.5.4 LED-Anzeige

LED-Anzeige
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14 TESTLAUF

14.1 Testlaufverfahren über Fernbedienung (BEISPIEL PC-ART)

 V O R S I C H T

Das System darf erst dann in Betrieb genommen werden, wenn 
alle Teile des Tests erfolgreich durchlaufen wurden:

• Stellen Sie sicher, dass der elektrische Widerstand höher als 

den Anschlüssen der elektrischen Bauteile messen. Ist dies 
nicht der Fall, lassen Sie das System erst laufen, wenn der 
Fehlerstrom gefunden und repariert wurde. Die Spannung an 
den Anschlüssen 1 und 2 für die Signalübertragung darf nicht 
angelegt werden.

• Vergewissern Sie sich, dass die Absperrventile des RASC-
geräts vollständig geöffnet sind, und starten Sie dann das 
System.

• Stellen Sie sicher, dass der Hauptschalter des Systems zuvor 
bereits mindestens 12 Stunden eingeschaltet war, damit das 
Ölheizmodul das Kompressoröl erwärmen konnte.

Wenn das Gerät in Betrieb ist, beachten Sie bitte die folgenden 
Hinweise.

• Teile in der Umgebung der Abgasseite dürfen nicht von Hand 
berührt werden, da die Kompressorkammer und die Rohre an 
dieser Seite auf über 90ºC aufgeheizt werden.

• NICHT DIE MAGNETSCHALTERTASTE(N) DRÜCKEN! Es 
könnte zu einem schweren Unfall kommen.

• Elektrische Komponenten dürfen frühestens drei Minuten nach 
dem Ausschalten des Hauptschalters berührt werden.

• Stellen Sie sicher, dass die Absperrventile der Gasleitung und 
der Flüssigkeitsleitung vollständig geöffnet sind.

• Kontrollieren Sie, dass keine Kältemittellecks vorliegen. Die 
Konusmuttern können sich durch Vibrationen beim Transport 
gelockert haben.

• Überprüfen Sie, ob die Kältemittelleitungen und die elektrische 
Verkabelung an demselben Kühlkreislauf angeschlossen sind.

• Überprüfen Sie die richtige Einstellungen der DIP-Schalter auf 
der Leiterplatte der Innen- und RASC-gerät.

• Überprüfen Sie, ob die Verkabelung der Innen- und RASC-
Geräte den Angaben im Kapitel „13 ELEKTRISCHE UND 
STEUERUNGS-EINSTELLUNGEN“ entspricht.

 V O R S I C H T

Kontrollieren Sie, dass die vor Ort bereitgestellten 
elektrischen Komponenten (Hauptsicherung, Hauptschalter, 
Erdschlussschalter, Kabel, Kabelsteckverbinder und 
Kabelschuhe) gemäß den im Technischen Handbuch 
aufgeführten elektrischen Daten ausgewählt wurden und dass 
diese allen zu berücksichtigenden Richtlinien entsprechen.

 H I N W E I S

• 16 FEHLERBEHE-
BUNG“.

• Prüfen Sie bei Doppel-, Dreifach- und Vierfachsystemen 
während des Testlaufs die Auslasslufttemperatur des 
Innengeräts. Wenn der Temperaturunterschied  groß ist (ca. 10 
ºC oder mehr (Kühlbetrieb) bzw 20 ºC oder mehr (Heizbetrieb)), 
überprüfen Sie die Kältemittelleitungen. Möglicherweise ist 
eine Störung in der Anlage aufgetreten.

• Im Falle einer optionalen, jährlichen Kühlfunktion, trennen Sie 
JP1 und setzen Sie DSW6-1 auf OFF. (Wenn der jährliche 
Kühlbetrieb ausgewählt ist, dann ist die individuelle Steuerung 
nicht verfügbar).
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14.1 TESTLAUFVERFAHREN ÜBER FERNBEDIENUNG (BEISPIEL PC-ART)

a. 

b. 

1 -

2 

3 
4 

5 
6 
7 

 H I N W E I S
• Während des Testlaufs werden Temperaturgrenzwerte und Außentemperatur im Heizbetrieb ignoriert, damit keine Unterbrechung des 

Testlaufs auftritt. Die Sicherungseinrichtungen sind jedoch aktiv. Daher sprechen während des Testlaufs im Heizungsbetrieb bei hohen 
Außentemperaturen möglicherweise die Sicherungseinrichtungen an.

• Die Testlaufzeit kann durch Drücken der Zeittaste in der Fernbedienung geändert / erhöht werden.
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1 

2 

 H I N W E I S
Beheben eines Sicherungsdefekts 

in der Steuerschaltung: Die 

Steuerschaltung wird durch 

eine Sicherung (FUSE4 an der 

Innengeräte-PCB1, EF1 an RASC-

Geräte-PCB1) geschützt, wenn 

Stromleitungen an Signalleitungen 

angeschlossen sind. Wenn eine 
Sicherung durchgeschmolzen ist, 
kann der Betriebskreislauf einmalig 
reaktiviert werden, indem der DIP-
Schalter der PCB so eingestellt wird, 
wie gezeigt wird in 

1 
2 
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14.2 TESTLAUF ÜBER DAS RASC-GERÄT

DSW1

1 
2 
3 
4 

 V O R S I C H T

• Achten Sie darauf, dass Sie beim Betätigen der Schalter auf 
der PCB keine anderen elektrischen Komponenten berühren.

• Die Wartungsklappe darf nicht abgenommen oder wieder 
angebracht werden, während die Stromversorgung des RASC-
geräts eingeschaltet und das Gerät in Betrieb ist.

• Stellen Sie nach Abschluss des Testlaufs alle DIP-Schalter 
von DSW1 wieder auf OFF.

Betrieb DIP-Schaltereinstellung Betrieb Bemerkungen

 H I N W E I S
• Die Testlaufzeit kann durch 

Drücken der Zeittaste in der 
Fernbedienung erhöht werden.

• Wenn die Einstellung DSW1-3 ON 
ist, ist der Zwischensaisonmodus 
für Kühlen/Heizen aktiviert.

-
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15 SICHERHEITSÜBERSICHT UND EINSTELLUNG DER STEUERGERÄTE

Kompressorschutz Lüftermotorschutz

Modell RASC(4-6)HNPE RASC-(8/10)HNPE

-

3 3

16 FEHLERBEHEBUNG

16.1 DISPLAY-ANZEIGE IM GESTÖRTEN BETRIEB

PC-ART PC-ARF

B

B

SEL. OP MODE

MODEL : b .02

Alarm Code: 22

01-02

ALM RST

ADDR

ENT.OK
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-

-

-

-

Modellcode

Anzeige Modell

-

Fehler bei Stromversorgung

Elektrorauschen 

16.2 ALARMCODES

Code 
Nr.

Kategorie Fehlerbeschreibung Hauptursache
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